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^ Von dem k. k. Landrechte im Herzogthum Kram wird allen
l>nen, welche auf den Verlaß des allhier verstorbenen Hrn. Heri-
bert Graftn v. Auersperg k- k. Metropolitan Domherrn, und

für einem Nechtstittel,
oder Grunde einen Anspruch zu machen vermeinen, htemit aufge-
tragen, auf daß selbe bei der zu diesem Ende auf den 15. May
l. I . in der Frühe um 9 Uhr angeordneten Tagsatzung so gewtß
erscheinen, und lhre Forderungen geltend machen sollen, wie in
wldriaen auf jene, die sich bey der erstbestimmten Tagsaßung nickt
melden wmdm, kein Bedacht genommen, sondern die Verlaßab-
handlung abgeschlossen, und der Verlaß dem durch das Testament
beruftnen Erben eingeantwortet, und in Gemaßheit der diesfälli-
gen Willensmeinung ohne weiters verwendet werden wird.

Lachach den 31. März 1801.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird allen
jenen, die auf d.n Verlaß der verstorbenen Kochin Margareth
Sortschamn gerundete Forderungen zu stellen vermeinen, hiemir
aufgetragen, daß sie solche den ^». d . M . Apri l Nachmittags um
3 Uhr am hiesigen Ratdhause sogewiß anmelden, und darthun
sollen; widrigens der Verlaß ohne wciters abgehandelt/ und den
betrefenden Crbcn eingeantwortet werden wird. >

Laibach den 21. März igo i .

Non dem M'aistrate der k. k. HauptstM ?aibach wird allen
jenm, di^aui den Verlaß des verstorbnen Johann. Lakn^r g.we-'
stnen penüonlrten KaplanZ ^egrnndtt^Forderull en^ust^Mtt ver-
meinen, hiemft ausaetragen, da^ if'e solche dm ^ Ma,i b I . "
Nachmittags um 3 Uhr qm hiesigen Rathhause so gewiZ anmelden



und darfyM solle", Mdrigens der VerVa^ o^ne weiters abgehan^
delt, und den betrefenden Erben cingeantwortct werden wird.

Laibach den 28. März l 8oi .

Es ist beym Herrn Johann Debelack, bürgerlichen Mahler
auf der Pollana Nr. 65. ein neues, für die Huistherständiam
geschmackvolles Kreuzweg ganz nach der heiligen Schrift, um ei-
nen billigen Preiß zu haben. L'-bhaber können ben Odbemeldlen
sowohl dieMahlerey, als auch den Pretß derselben täglich einsehen.

Von dem Magistrat der k. k. HallplstM'LWäch wird allen
jenen, die auf den Verlast der verstorbenen Franziska Höfen«
Silberarbeiterin gegründete Forderungen zu stellen vermeinen,
hi«mit aufgetragen, dasi sie solche den 18. k. M . April Nachmit-
tags um ^ Uhr am hiesigen Rnhhaufe sogewtß anmelden, und
darthun sollen, widrigens der Verlaß ohne weiters abqetxnldelt,
und den betreffenden Erben einMntwortet werden wird.

Magistrat Laibach den 2t. März ' 8 ^ i .

Qüatier zu verlassen.

Aufkomenden Georgi sind'am Pwft im Prosnikischen, ehebor Graf
Petatzis. Hause Nr. 19?. im ersten Stock drey geräumige Znner jeoes
mit extra Eingang entweder zusamm, oder einzeln für ledige Per-
sonen in Afterbestand auszulasten. Liehhgber k '̂men sich des Nä-
heren in der Spitalgasse im Äpothek. Schimmerischen Hause Nr .
237. im ersten Stock erkundigen.

. D a die Pachtung der zur Neligionsfondsherrschaft Landstraß
gehörigen Stifts - und Sajouitzer Mayergründe mit Ende April
i8Q2. dann jene der Weingärten und Grundstücke in Strascha,
nebst den Weingarten Scherounig bei Arch mit Ende Oktober
l . I . zu Ende gehet, so wird anmit öffentlich bekannt gemacht,
daß vorberührte Mayergründe und Weingärten/ und.'zwar jene



des St i f ts-und Sajouitzer Mayerhofs am n . die Weinaärten
und Grundstücke von Strasckia nebst den Weingarten Scberounig
bci'Arck hingegen am 12. May l. I . unter denen gewöhnlichen
Amtsstunden in derAmtskanzley dieser Herrschaft versteigerungs-
weise auf 6 nacheinander folgende ^ahre an den Meistbiethenden
in einen neuerlichen Pacht werden hmdannqelasscn werden, wobei
zuqlcicb bemerket w i rd , daß der dcrmahlige Pachtschilling zum
Ausrufsprciß angenohmen wird.

Erstes E d i k t . . ^ . ,

Von Vew Berwaltungsamte der hereinten Amtirung zu
Gonnowitz im Zillier Kreise wlrd hiemit kund gemacht, daß den
25. April 1801 in dem Herrschafts Sch'osse zu Gonnowitz, und
den 27. Avri l 1801. in der Herrschafts Keller zu Rittersperch
ausser Windifcb-Feistriz ic) Star t in > Eimer Stadtsherrschaft
Gvnttowiher, Hplotnizer, S t . Geister, und Minkendorfer i8<nte
Eigenbau und ^chendweine, worunter 8 Start in Rittersperger
Bauweme begrasend sind, durch den Versteigeruttgsweg gegen
also gleich baare Bezahlung in .den gmöbttlichm Lizitazions-
stundp« hindann gegeben werden. ' ' ' ^ .

Kaussustige werden dahero zur beliebigen Erscheinung'fteund-
schaftlichst hMeladen. - .

K. K.̂  Verwaltungsamt der vereinten Amtirung Gonnowiß
den 8. März 1801. ^

Zweytes E d i k t.

Es wird anmit kund gemacht:Haßi>en2^ Äpill^M.WMa'-kse
Gonnowih Zillier Kreise in den gewöhnlichen Lizitazlonsstunden
40 Startin Pettauer,Sauritscher,.und luttenberger Weine,
bom Iahre^ 1800. in Halbstartin Fassern rein abgezogen, neW
den Weinfaßcrn durch den Weg der Nersteigerung gegen so-
gleich baare Bezahlung verkauft,, hiezu aber KaOustige freund-
schaftlichst vorgeladen werden.

Gonttowitz, 'M ^ M p r ^ l l ^ r ^ ^



Marttpreis H^Gctraids allhier m^aibüch den 4. April 180?.
. " ' " " ' ^ t'- ! ^ i s i . !^.j>il. kr.

Wssitzen ein halber Miener Mcgen - - - 3 53 3 5' 3 45
Kukuruz - » - - Detto - - - - —i —!— —- — —
K o r n - - - - D e t t o - - - - - ? -^ 2 3 5 2 5 0
G e r s t e n . - - - - D e t t o - - - - - —>i -<
H l r s c h . ' - , - - D e t t o - - - - - - l —
Haiden - - - - Detto - - - - j 2 44 — — — —
Haber - - - - Detto - - - - - i l j z 6 i — z — — —

Magistrat Laibach den 4.Apri l i g v i .

Anton Pauesch, Ilaitossizicr.

Hauptstadt Laibacherische Brodtarlffe.

Für das Monat April .801. I j ^ u ß wägen

Die Mundsemmel - - - - 1^ - " i
Die ord. dctto ° . - - « ^ — 3 2z
1 Laib Weizeq Brodes - « - 12 - 28 -
l L a i b . ) . , - ' . . " - « - - 6 ^ 2 ü - ^
i detto ) Sorschitschentaig. Brodverbachen 12 1 9^ —
1 detto ) - - - - - ' 8 1 32 —
l detto ) Nachme^taig. Brodverbache« 10 l 5- —
T detto ) - - . « « « 5 — 18S —

Laibach den , . Apri l 182«.

3 0 d t e n h e r z e i ch n l s.
Ven 4.April Helena Kutnikin, Bedienten T.f alt, I . ,am VurgplatzN. 351.

— — Katharina Grafin v.Coronini,M 61 Jahr, am neuenMarkt N. 299.
—'.-^ Franz Ambros, Bauern S . , att l Jahr, in der St.Petervorst. N. 82.
— '5. Ursula Smarogerin, Wittib, alt 55 Jahr, bei den Barmherzigen.
>— — Ignaz Skarie, Student, alt l i Jahr, am Schabüks, Nr. 33.
« R. D. P. Fraternus , Ord. Franziskaner, alt 55 Jahr, in der S t .

Petersvorstadt Nr. ,42.
— 6. Ignaz Mayer, Schneidermeister Sohn, alt ^4 Jahr, am alte»

Markt Nr. ,42.
— — Karl Iubas, Schustern». S . , alt 3 Jahr/ am Marienplau Nr. 144.


